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Freitag , den 3. Mai 1878.

II. Muartal. 5 § . Älwnnements-Vorstellung
Zmn ersten Male:

Lriginal-Lnstspiel tit fünf Akten von E. Henle

P c r s oitcn:

Freiherr von Kuhn, Commerzienrath. . . . . . .
Freifrau von Knhn, seine Gemahlin

€D?at ie, j ĉ̂ cv  Töchter
Hedwig, )
Hans Waldan
Baron Rotteck, Adjutant des Prinzen Leopold von — . .
Geheimerath von Göben, Herzoglicher Hoftheater-Jntendant
Herr von Leonroth, Oberregisseur
Strohberger, Jonrnalist
Joseph, Diener im Hanse des Commer,Vellraths. . . .
Ein Chorist
Ein Briefträger

Choristen. Choristinnen, Hofmusiker.

Herr Nebe.
Frau Lauge.
Fräulein Schanzer
Fräulein Baeou.
Herr Grösser.
Herr von Hoxar.
Herr Schueider.
Herr Hansen.
Herr Morgenweg.
Herr Huukler.
Herr Klages.
Herr Stöbe.

Ort der Handlung : Eine kleine Residenz. — Zeit : Gegenwart,

Unpäßlich:  Frau Ob er mü l l er

d Balkon-Fremdenloge . . 3 M . SO Pf . Balkon-Stehplatz . . 1 M . 80 Pf . Logen  Hl.  Rangs . . 1M . 40Pi.
A Fremdenloge  II.  Rangs 2 „ 40 „ Parterre -Logen . . . 2 „ 10 „ III.  Rang . Sitzplätze . -  „  90 „
§ Fremdenloge im Parterre 2 „ 40 „ Logen  II.  RangS . . 1 „ 80 „ III  Rang . Stehplätze . -  „  70 „
Z Logen  I.  Rang « . . . 3 „ — „ Parterre -Sperrsitze . . 2 » 10 „ IV.  Rang . Mitte . . - „ 60 „
Sri Balkon 3 „ —  „  Parterre 1 „ 40 „ [ IV.  Rang . Seite . . -  „  40 „

4 WM" Damit au der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
^ angenommen.
A Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
z! die Abgabe der aus Vormerkung reservirten Billete  nur  von 3 —4 Uhr Nachmittags des  vorher-
5 gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
A und zwar längstens bis i/A Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.
3 Vormerkungen auf nummerirte oder Logenplätze  wolleu gefl. persönlich oder
I schriftlich bei Großh. Hostheater-Verwaltuug bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
^ vorhergehenden Tages gemacht werdeu.
a Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  T ageskasse verkauften Billete
Ä werden an der Abendkasse uicht mehr zurückgenommen.

Aenderung der Abonnements-Nummer.
Sonntag , den  5.  Mai,  II.  Quartal , $1 © ® Abonnements- Vorstellung.

Der Prophet.  Große Oper mit Ballet in fünf Akten vo» G. Meyer beer
Fides : Fräulein Gold stick er , vom Stadttheater in Nürnberg, als Gast.

£̂ : .Jf -A.
Nachdruckverboten.
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